
Der Landgasthof Schwanen 
ist ein Geheimtipp unter Gourmets 
 
In Stetten am kalten Markt - 
Oberglashütte verwirklicht Georg Grom 
Stück für Stück seinen Traum vom 
perfekten Restaurant im toskanischen 
Stil. 
 
"Viele Leute wundern sich, dass  
es auf dem Lande so ein Restaurant wie meines gibt", sagt Georg Grom über seinen 
Landgasthof Schwanen in Stetten am kalten Markt - Oberglashütte. Und trifft damit 
den Nagel auf den Kopf. In dem abgelegenen Stettener Ortsteil hat der Koch ein 
Kleinod geschaffen, das sich vor den ersten Häusern Europas nicht zu verstecken 
braucht. Alleine schon der Blumenschmuck auf der großen Sonnenterrasse mit 
südländischem Flair beeindruckt durch seine gepflegte Erscheinung. Im Inneren des 
140 Gästen Platz bietenden Lokals pflanzt sich dieser Eindruck vollkommener 
Ästhetik fort: Hell gestrichenes Holz, festlich gedeckte Tische, ausgesucht schöne 
Pflanzen und Accessoires, ein toskanischer Raum mit freskoartig verzierten Wänden. 
Und der Blick in die moderne Edelstahlküche wird den Gästen durch keine Wand 
verwehrt. 
 
Während an den Wochentagen Georg Grom die Arbeit alleine bewältigt – montags 
und dienstags ist geschlossen –, beschäftigt er an den Wochenenden ein kleines 
Heer an Fachpersonal in Küche und Service. Denn der Landgasthof Schwanen gilt 
weit über die benachbarten Landkreise hinaus als Geheimtipp für Gourmets. Am 
liebsten widmet sich Georg Grom Kreationen von frischen Edelfischen, 
beispielsweise Dorade Royale, die er persönlich auf dem Großmarkt aussucht.  
 
Samstags und sonntags ist die Speisekarte zweigeteilt. Weil viele Ausflügler 
vorbeischauen, die an der L 218 von dem blau gestrichenen Leiterwagen mit dem 
„Schwanen“-Schild zu einem Abstecher nach Oberglashütte animiert werden, hat 
Georg Grom für diese spontanen Gäste eine reichhaltiges Sortiment mit Vespern und 
regionalen Gerichten parat, beispielsweise selbst gemachte Maultaschen, 
Schupfnudeln, Rösti, Schnitzel oder Wurstsalat. Für seine Stammgäste mit 
gehobenen Ansprüchen wechselt er in sechswöchigem Rhythmus die von der 
nouvelle cuisine inspirierten Menüs, deren Hauptgerichte von Bodensee-Felchen 
über Meeresfrüchte, Lammgerichte, Rehmedaillons bis zu Perlhuhnbrust reichen. Als 
Vorspeisten empfiehlt Georg Grom, dessen Vorbild der englische Gourmet-Papst 
Marco-Pierre White ist, frische Salate mit selbst geräucherten Forellenfilets und 
Entenbrüstchen. Dazu serviert er ausgesuchte Weine aus dem Inland, Frankreich 
und Italien.  
 
In seiner Freizeit widmet sich der bescheidene Koch seinem Hobby, dem Arbeiten 
mit Holz. Denn bevor er Koch wurde, hat er in der Stettener Schreinerei Xaver Klett 
den Beruf des Wagners gelernt. „Ich liebe beide Berufe“, sagt er und bekennt, dass 
er eher aus der Not heraus eine Lehre als Koch gemacht hat. Denn 1985 verstarb 
sein Vater Georg Grom, der mit seiner Frau Elisabeth neben der seit 1911 im 
Familienbesitz stehenden Schankstube noch die Poststelle von Stetten am kalten 
Markt - Oberglashütte führte. Weil seine Mutter Unterstützung brauchte, schnupperte 
der Filius 1987 in die Küche des damals neu eröffneten Gasthofs Kreuz in Stetten am 



kalten Markt. „Die haben mich dann gleich als Lehrling behalten“, erinnert er sich 
dankbar an die Familie Bättger, die „hervorragende Lehrmeister gewesen“ seien. Als 
Geselle arbeitete er in renommierten Häusern mit hohem Qualitätsanspruch im 
schweizerischen Gstaad, in Menningen und Saulgau. „Diesen Qualitätsstandard bei 
den Speisen, der Ausstattung des Restaurants, beim Service und der Sauberkeit 
habe ich übernommen“, gewinnt er seinen Wanderjahren positive Aspekte ab. 1995 
kehrte er in den elterlichen Betrieb zurück und baute den Schwanen erst einmal 
gründlich um.  
 
Sich auf seinen Lorbeeren auszuruhen genügt dem ebenso zielstrebigen, wie 
zurückhaltenden Gastronomen nicht. Der toskanische Teil des Restaurants soll noch 
weiter in diesem Stil ausgebaut, der Weinkeller noch exquisiter bestückt werden. „Ich 
habe einen Traum“, kleidet Georg Grom seine Vorstellungen vom perfekten 
Restaurant in wenige Worte. Und sein Blick lässt keinen Zweifel daran, dass er 
diesen Traum in die Wirklichkeit umsetzt.  
 
Landgasthof Schwanen, Inhaber Georg Grom, Obere Dorfstraße 34,                  
72510 Stetten am kalten Markt - Oberglashütte,                                                             
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